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Der Eugen-Jaekle-Gau kommt vierstellig

Es werden um die 1200 Personen sein, die mit dem Eugen-Jaekle-Gau (EJG) zum Chorfest nach Heilbronn fahren. Den Ostwürttembergern sind solche Veranstaltungen wichtig: Sie stärken das Zusammengehörigkeitsgefühl, sie pflegen alte Freundschaften und sie knüpfen neue Bande. So war es bei den Chorfesten des Deutschen Chorverbandes 1992 in Köln und 2003 in Berlin. Beides mal stellte der EJG mit rund 1000 Sängerinnen, Sängern und Fans die jeweils größte Chorgruppe aus einem regionalen Chorverband! 

Einen hohen Motivationsfaktor hatte dabei das gemeinsame Konzert. Auf dem Berliner Gendarmenmarkt lauschten 2003 mehrere Tausend Zuhörer den rund 800 EJG-Sängerinnen und Sängern auf der Freitreppe zwischen dem Deutschen und Französischen Dom. 

Seit drei Jahren bereiten sich die Sängerinnen und Sänger auf einen weiteren großen Auftritt vor. Neue Chorsätze wurden eingeübt und acht Chorgattungen werden zu hören sein. Bei den insgesamt 14 vorbereitenden Proben lernten sich die Sängerinnen und Sänger aus den verschiedensten Vereinen und Gemeinden des Eugen-Jaekle-Gaues kennen. Bei einem Chorverband, der sich über zwei große Landkreise im Osten Baden-Württembergs erstreckt, ein wichtiger Nebeneffekt.

Manche mögen’s klein und fein (und abgehoben), ein echtes Gemeinschaftsgefühl kommt dabei nicht immer auf – eher schon ein Konkurrenzdenken, was der Qualität der Musik sicher nicht schadet, das Verbindende aber oft zurückstellt. Der EJG wird es wieder so machen wie in Köln und Berlin und vor zehn Jahren beim Jubiläum des damaligen Schwäbischen Sängerbundes in Ulm – denn der Schwäbische Chorverband möchte viele Gäste in Heilbronn haben: Bitte schön, der EJG kommt vierstellig! 

Der jetzige Heilbronner und vorherige Heidenheimer Oberbürgermeister freut sich auf seine ehemaligen Ostwürttemberger und wird sie in seinem Rathaus empfangen. Dazu – und zum großen Konzert in der „Harmonie“ – geladen sind auch die MdL’s, MdB’s und die Landräte der Ostalb. Der Bundestagsabgeordnete und der Landrat haben ihre Teilnahme schon zugesagt. Die beiden Konzerte am Samstagmittag, 11.07., beginnen um 13:15 Uhr und um 15:00 Uhr.
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